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2. WAHL DES BÜROS FÜR DAS 4. AMTSJAHR 2021/2022 

2.1 GEHEIME WAHL DES RATSPRÄSIDIUMS 

Daniel Huber, SVP, waltet der letzten Amtshandlung innerhalb seines Präsidialjahres und schreitet zur Wahl 
seiner Nachfolge. 
 

-------------------- 
 
Ratspräsident Daniel Huber, SVP, bittet den Präsidenten der Interfraktionellen Konferenz, dem Plenum den 
entsprechenden Wahlvorschlag zu nennen. 
 

-------------------- 
 
Gemeinderat David Zimmermann, EVP, schlägt im Namen der Interfraktionellen Konferenz Gemeinderat Kilian 
Meier, Mitte, zur Wahl als Ratspräsident für das vierte Amtsjahr 2021/2022 vor. 
 

-------------------- 
 
Der Vorsitzende erkundigt sich beim Plenum, ob der genannte Wahlvorschlag um weitere vermehrt wird. Dies 
zeigt sich nicht an. 

-------------------- 
 
Die Ratsweibelin wird angewiesen, die Wahlzettel auszuteilen und danach anhand der Urne wieder einzusam-
meln. Die bisherigen Stimmenzähler werden zur Auswertung und Ermittlung des Resultates zur Empore der 
Sitzungsleitung gebeten. 

-------------------- 
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ERGEBNIS: 

Die erfolgte geheime Wahl fördert folgendes Resultat zu Tage: 

Zahl der Stimmberechtigten  34   

Zahl der abgegebenen Stimmzettel    34 

./.  leere Stimmen    3 

./. ungültige Stimmen    1 

Zahl der massgebenden Stimmen    30 

Absolutes Mehr  16   

 

Stimmen erhielten:  Stimmen  gewählt (ja/nein) 

Meier, Kilian; Mitte  29  ja 

Vereinzelte  1  nein 

 
Gewählt im ersten Wahlgang ist Gemeinderat Kilian Meier, Mitte, mit 29 Stimmen.  
Applaus. 
 
Der scheidende Ratspräsident Daniel Huber, SVP, übergibt dem neuen Vorsitzenden nebst Blumen auch 
sogleich die Sitzungsleitung. 
 
Mitteilung durch Wahlanzeige: 

 den Gewählten 
-------------------- 

 
Der frischgewählte Ratspräsident Kilian Meier, Mitte, richtet sich an den Rat: 

Geschätzte Mitglieder des Grossen Gemeinderates Illnau-Effretikon, 
werter Herr Stadtpräsident, werte Damen und Herren Mitglieder des Stadtrates, 

liebe Besucherinnen und Besucher auf der Tribüne und im Live-Stream 
liebe Kolleginnen und Kollegen, Freunde und Familie, liebes Mami, lieber Papi. 

Für das Vertrauen, das Sie mir mit der Wahl zum Ratspräsidenten entgegenbringen, danke ich Ihnen herzlich. 
Es ist mir eine grosse Ehre, während einem Jahr die Sitzungen unseres Parlaments leiten zu dürfen und 
unsere schöne Stadt, die seit jeher mein Zuhause ist, nach aussen hin zu repräsentieren. 

Uns erwartet ein spannendes letztes Legislaturjahr mit einer gut gefüllten Agenda. Ob auch alles so kommt, 
wie geplant, bleibt indes ungewiss. Ein Jahr nach Beginn der Coronavirus-Pandemie vermischen sich Hoffnung 
und Ängste, Enthusiasmus und Müdigkeit, Mut und Zweifel. 
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In dieser allgegenwärtigen Unsicherheit verlangen die Menschen nach starken politischen Akteuren, die 
Verantwortung übernehmen. Gerne möchte ich drei Punkte aufwerfen, die mir diesbezüglich für unser Wirken 
im neuen Amtsjahr als erstrebenswert erscheinen. 

Mit meinem ersten Punkt fordere ich eine Reaktion auf die immer stärker werdende Spaltung innerhalb 
unserer Gesellschaft. Sei es zwischen den Regionen, den sozialen Schichten oder den Generationen – wir 
driften spürbar auseinander. 

Ich bin überzeugt, dass ein Entgegenwirken auf diese Entwicklung bereits in der Gemeinde beginnt. Zunächst 
im Parlament, wo wir unsere Entscheidungen aufgrund einer Gesamtschau fällen, die langfristig alle 
Bevölkerungsgruppen und Ortsteile anerkennt. 

Weiter, indem wir Sorge zu unseren kommunalen Institutionen und Vereinen tragen. Das erfolgreichste Mittel 
gegen Spaltung ist Begegnung. Dafür braucht es die richtigen Gefässe. 

Und zu guter Letzt, indem wir den Ausgang einer Abstimmung nicht als Sieg oder Niederlage, sondern allem 
voran als Schlusspunkt ansehen. Den Schlusspunkt des demokratischen Prozesses. 

In einer Demokratie, und damit komme ich zu meinem zweiten Punkt, ist nicht das «Was», sondern das «Wie» 
entscheidend. Oder anders gesagt: Der Weg ist das Ziel. Dabei liegt die steilste Wegpassage meistens in der 
parlamentarischen Beratung. 

Mit der Totalrevision der Bau- und Zonenordnung, der neuen Geschäftsordnung und dem Neubau einer 
Mehrzweckanlage stehen in Illnau-Effretikon wichtige Geschäfte an. Es braucht die Bereitschaft aller 
politischen Kräfte, sich gegenseitig anzuhören und aufeinander zuzugehen. Eine Parlamentssitzung ist erst 
dann ein Erfolg, wenn zwischen den Lagern eine echte Auseinandersetzung über die jeweiligen 
Gegenpositionen stattgefunden hat. Auch wenn manchmal auf Kompromisse geschimpft wird, bleiben sie das 
Salz der Demokratie. 

Für meinen dritten und letzten Punkt zitiere ich die Innschrift unserer Ratsglocke: 

«Fehlt's am Wind, greift kräftig zum Ruder!». 

Die Glocke war ein Geschenk des letzten Gemeindepräsidenten der ehemaligen Gemeinde Illnau, Anton 
Jegen, an den neu geschaffenen Grossen Gemeinderat der Stadt Illnau-Effretikon im Jahre 1974. Mir gefällt 
dieser bald 50-jährige Ratschlag ausserordentlich gut: Mit erhöhtem Leistungswillen gelangen wir auch in 
schwierigen Zeiten an unser Ziel. 

Die bevorstehende Stadtentwicklung in und um die Zentren dürfte mehr als nur einen Ruderschlag benötigen. 
Dabei müssen wir Kurs halten, auf ein Illnau-Effretikon mit mehr Lebensqualität, einem starken Gewerbe und 
attraktiven Begegnungsorten. Und, um die Metapher des Ruderns mit meinen ersten beiden Punkten zu 
verbinden: Wer entgegengesetzt rudert, steht zwangsläufig still. Wer alleine drauflos rudert, ist zu Beginn zwar 
schneller, doch kommt er nie gleich weit, wie zusammen mit anderen. 

In diesem Sinne freue ich mich auf spannende Debatten, bleibende Momente und eine gute Zusammenarbeit 
mit Ihnen allen im Amtsjahr 2021/2022. 
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Herzlichen Dank! 

Das Plenum und die Zuseherschaft spenden Applaus. 
 

-------------------- 
 

2.2 GEHEIME WAHL DES 1. VIZEPRÄSIDIUMS FÜR DAS AMTSJAHR 2021/2022 

Gemeinderat David Zimmermann, EVP, schlägt dem neuen Präsidenten gratulierend, namens der 
Interfraktionellen Konferenz Gemeinderat Maxim Morskoi, SP, als 1. Vizepräsidenten für das vierte Amtsjahr 
2021/2022 vor.  
 

-------------------- 
 
Der Vorsitzende erkundigt sich beim Plenum, ob der genannte Wahlvorschlag um weitere vermehrt wird. Dies 
zeigt sich nicht an. 
 

-------------------- 
 
ERGEBNIS: 
 
Die erfolgte geheime Wahl fördert folgendes Resultat zu Tage: 
 

Zahl der Stimmberechtigten  35   

Zahl der abgegebenen Stimmzettel    35 

./.  leere Stimmen    3 

./.  ungültige Stimmen    1 

Zahl der massgebenden Stimmen    31 

Absolutes Mehr  16   

 

Stimmen erhielten:  Stimmen  gewählt (ja/nein) 

Morskoi, Maxim; SP  29  ja 

Vereinzelte  2  nein 

     

 
Gewählt im ersten Wahlgang ist Gemeinderat Maxim Morskoi, SP, mit 29 Stimmen.  
Applaus. 
 
Der Präsident überbringt die besten Wünsche. 
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Mitteilung durch Wahlanzeige an: 

 den Gewählten 
 

-------------------- 
 

2.3 GEHEIME WAHL DES 2. VIZEPRÄSIDIUMS FÜR DAS AMTSJAHR 2021/2022 

Gemeinderat David Zimmermann, EVP, schlägt namens der Interfraktionellen Konferenz Gemeinderat Michael 
Käppeli, FDP, als 2. Vizepräsidenten für das vierte Amtsjahr 2021/2022 vor (vergleiche Beilage 1). 
 

-------------------- 
 
Der Vorsitzende erkundigt sich beim Plenum, ob der genannte Wahlvorschlag um weitere vermehrt wird. Dies 
zeigt sich nicht an. 
 

-------------------- 
 
ERGEBNIS: 
 
Die erfolgte geheime Wahl fördert folgendes Resultat zu Tage: 
 

Zahl der Stimmberechtigten  35   

Zahl der abgegebenen Stimmzettel    35 

./.  leere Stimmen    7 

./. ungültige Stimmen    - 

Zahl der massgebenden Stimmen    28 

Absolutes Mehr  15   

 

Stimmen erhielten:  Stimmen  gewählt (ja/nein) 

Käppeli, Michael; FDP  24  Ja 

Vereinzelte  4  Nein 

 
Gewählt im ersten Wahlgang ist Gemeinderat Michael Käppeli, FDP, mit 24 Stimmen.  
Applaus. 
 
Der Präsident überbringt die besten Wünsche. 
 
Mitteilung durch Wahlanzeige an: 

 den Gewählten 
 

-------------------- 
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2.4 OFFENE WAHL VON 3 STIMMENZÄHLER/INNEN 

Gemeinderat David Zimmermann, EVP, gibt namens der Interfraktionellen Konferenz die Wahlvorschläge für 
die drei Stimmenzählenden bekannt: 
 
Gut, Urs, GP  Zählt Kreis 1  

Vollenweider, Peter, BDP  Zählt Kreis 2  

Roland Wettstein, SVP  Zählt Kreis 3  

 
Der schematische Sitzplan mit der temporären Anordnung während der Corona-Pandemie gibt Auskunft über 
die aktuelle Zuteilung der Zählsektoren. 

-------------------- 
 
Der Vorsitzende erkundigt sich beim Plenum, ob die genannten Wahlvorschläge um weitere vermehrt werden. 
Dies zeigt sich nicht an. Der Ratspräsident schlägt vor, die Positionen in globo zu wählen. Der Grosse 
Gemeinderat erklärt sich stillschweigend mit dem Verfahren einverstanden. 
 

-------------------- 
 
ERGEBNIS: 
 
Die Wahl der nominierten Personen erfolgt einstimmig. 
 
 
Mitteilung durch Wahlanzeige an: 

 die Gewählten. 
 
 
WAHL DES WEIBELDIENSTES 
 
Zur Wahl der vakanten Positionen des Weibeldienstes werden durch das Büro des Grossen Gemeinderates zur 
Wahl vorgeschlagen: 
 
Linda Bozhdaraj, Fachverantwortliche Präsidiales 
 
und als deren Stellvertretung:  
 
Angelo Caretti, Fachmann Logistik, Abteilung Präsidiales 
 

-------------------- 
 
Der Vorsitzende erkundigt sich beim Plenum, ob die genannten Wahlvorschläge um weitere vermehrt werden. 
Dies zeigt sich nicht an. Der Ratspräsident schlägt vor, die Positionen in globo zu wählen. Der Grosse 
Gemeinderat erklärt sich stillschweigend mit dem Verfahren einverstanden. 
 

-------------------- 
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ERGEBNIS: 
 
Die Wahl der nominierten Personen erfolgt einstimmig. 
 
 
Mitteilung durch Wahlanzeige an: 

 die Gewählten. 
 
 
BEMERKUNG ZUM SITZPLAN BZW. RATSSPIEGEL: 
 
Der gedruckte Ratsspiegel wird aktuell nicht neu aufgelegt bzw. produziert, da davon auszugehen ist, dass die 
Sitzordnung in der ausserordentlichen Corona-Pandemie-bedingten Weise noch eine Weile bestehen bleibt. 
Bis dahin gilt die provisorische Fassung, die den Mitgliedern des Grossen Gemeinderates zur Verfügung 
gestellt wird. 
 
Nach der Sommerpause werden die Sitzzuteilungen aufgrund der kürzlich erfolgten Änderungen im 
Fraktionsbestand und aufgrund der durch die Wahl in das Büro resultierenden Platzierungsverschiebungen 
Fraktionsänderungen (FDP/BDP/Mitte) neu zugewiesen. 
 
 

********** 
 
Da die Sitzung reich an Traktanden befrachtet und die offiziellen Pressefotografien des neu gewählten 
Präsidiums bereits im Vorfeld erstellt wurden, wird auf einen Sitzungsunterbruch an dieser Stelle verzichtet 
und sogleich im Sitzungsverlauf weiterverfahren. 
 

********** 
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Aus Anlass zur ehrenvollen Wahl von Kilian Meier zum Ratspräsidenten richtet sich Fraktionspräsident 
Matthias Müller, Mitte, an das Plenum. Er nimmt im Speziellen Bezug auf die Bedeutung der aus der CVP und 
BDP neu geschaffenen Mittefraktion und visualisiert erstaunliche Assoziationen anhand einer in den Saal 
projizierten Präsentation. Die entsprechende Unterlage findet sich im Anhang zu diesem Protokoll (vergleiche 
Beilage 2). 
 

  

Marco Steiner   
Ratssekretär   
   
 

Versandt am: 16.07.2021 
 

 

 
 

Für getreuen Auszug aus dem Protokoll 

Grosser Gemeinderat Illnau-Effretikon 
 


